
 

 

 

 

 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

Siegburg, den 30.04.2011 
 

 

Anfrage zum Teilhabe- und Bildungspaket  
 

 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
vor dem Hintergrund der Umsetzung des so genannten „Teilhabe- und Bildungspaketes“ wurde in 
der Öffentlichkeit über Probleme bei der Umsetzung berichtet. Mittlerweile hat die zuständige 
Ministerin, Ursula Von der Leyen, die Antragsfrist verlängert.  
Daher möchte ich gerne über den derzeitigen Sachstand informiert werden. 
 
Daher stelle ich folgende Fragen  

 

1. Gibt es ein Antragsformular für das Teilhabe- und Bildungspaket? Wie sieht das Formular 
aus? 

2. Gibt es Probleme bei der Bearbeitung der Anträge? Wurden zusätzliche Kapazitäten für die 
Bearbeitung bereitgestellt? In welcher Form wurden die Sachbearbeiter qualifiziert? 

3. Wurden Anträge schon gestellt? Wie hoch wird der geschätzte Anteil von Antragstellern zu 
Antragsberechtigten? 

4. Gibt es Regelungen und Absprachen zwischen den Anbietern von zu fördernden Leistungen 
und den JobCentern? 

5. Welche Leistungen werden den Antragsberechtigten im Rhein-Sieg-Kreis angeboten? 
6. Gibt es Beschwerden über die Umsetzung bzw. Einführung des Teilhabe- und 

Bildungspaketes von Betroffenen bzw. deren Verbänden? 
7. Welche Unterstützung bringt der Rhein-Sieg-Kreis für das Anliegend der 

Bundesarbeitsministerin Von der Leyen ein, die Kinder von Hartz-IV –Empfängern gezielt zu 
fördern? 

 
 
Mit sozialistischen Grüßen 
 
 
 
            Michael Otter 
(Mitglied des Kreistages) 
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